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Funktionärskonferenz 
 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
seit Monaten tauchen in der Debatte über notwendige Reformen Slogans auf wie 
„Wir leben über unsere Verhältnisse !“ - „Die Lohnnebenkosten sind zu hoch !“ - 
„Mehr Eigenverantwortung, weniger Sozialstaat !“ usw. 

 
Alle sind sich einig: Es muss etwas geschehen. Doch was ? 

 
Auf Einladung der DGB-Region Saar kommt 
 

    Albrecht Müller 
 
nach Dillingen und stellt seinen Polit-Bestseller „Die Reformlüge“ vor. 
 
Fundiert und faktenreich wird der einstige Politstratege von Willy Brandt und Helmut 
Schmidt ausführen, wie politische Rezepte, die noch nie einem Praxistest ausgesetzt 
waren, als der einzig gangbare Weg verkauft werden und wie erfolglos viele der 
bisherigen Reformen waren; er wird die gängigen Klischees über den Zustand unseres 
Landes als eiskalte Lüge entlarven und aufzeigen, dass das, was uns die herrschende 
Klasse als prächtiges Reformpaket verkauft, nur leere Versprechungen und falsche 
Annahmen enthält. 
 
Wir laden alle Kolleginnen und Kollegen aus Betriebsräten und Personalräten, 
Vertrauensleute, alle FunktionärInnen des DGB und der Gewerkschaften sowie die 
VertreterInnen der Politik, der Wohlfahrtsverbände, der Kirchen und der 
Organisationen, die mit uns verbunden sind, im Rahmen der Veranstaltung zu einem 
Empfang am 
 

02. März 2005, 19.00 Uhr, in der Stadthalle 
     (Gesellschaftsraum), 66763 Dillingen, 

 
recht herzlich ein. 
 
Im Anschluss ist bei einem kleinen Imbiss und Umtrunk Gelegenheit, mit Albrecht 
Müller und den anwesenden Gästen, u.a. dem Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft 
für Arbeitnehmerfragen (AfA) in der SPD, Ottmar Schreiner, zu diskutieren. 
 
 
Klaus Hippchen       Margit Honczek 
DGB-Regionsvorsitzender      Organisationssekretärin 
 
 
Wir bitten um Anmeldung unter Angabe der Personenzahl bis spätestens 27.02.2005 
per Tel.: 06831/80014, per Fax 06831/80016 oder per Mail saarlouis@dgb.de. 
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